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i DER KUNSTßÖRSENKOMMENTAR

Zürich-bleW-YuX ' Die freundliche Tendenz &uf dz\ Kunst-
markt halt weiter an ¦ Bs wurden enorme Lustgewinne. auf
dem Sektoren der KüusHerakte der Fluktual -Art' und
der Transinvestitionen notiert- Die Uni Idfergruppekonnte ihre ßillete Jet* tl ich hoher dsdaierent warehdi
es der andern Warholdinygeseilsckaft immer noch nicktgelingen will unseren Pom obligationen markt pcf~d[

aufzuschlucken. Es ist aber weiterhin ein eindeutiger Trend zurBisexpansion festzustellen, Auf dem Malejfek ten marktbleibt dieLQge stabil tc\v\c\ die fakslvaloren halten sichgHt-ßin Dump-in vermochte keine grösseren Einbrockein die -feste front der Korn merzkunst zu erzielen ßeiden X+X- Wechselkursen konnte trotz Gruppenflommme^pazifatsa^stu^ festgestellt werden ßki den3piashc-md GummionUgen macht sich eme AbschlaUunabemerkbar md Weh die plzdividenden scheiß den 3
HokewnKt überschritte zh' haben- Im Moment sind dieUstinvesmeMtsfonds deutlich überzeichnet umdgebauchpinseltf die ß/dblablaktien beherrschen wäfer-tundie Fresse und feilen Ycrzugszertif-fkate aus- ImOanzen kann festgehalten werden jass <Jie frdnssexuelleSpekulation in diesem hälbwarmen. Klima weiterhin qutgedeiht und die prächtigsten ßluften treibt.

Mitgef. y. Tr&Hclfacj-ory Iht
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